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MUSTER
	Datum:                                                                 

Name der Organisation: …………………………………..
Adresse:                          …………………………………..
Webseite:                         …………………………………..



Kontaktperson:         Frau Maria Musterfrau
E-Mail-Adresse:         m.musterfrau@gmx.com
Telefonnummer:        ……………………………...


Geografische Lage des Projektes: Land: …Uganda………
	[image: Logo_CMYK1]

Herschärenstrasse 89
CH-8633 Wolfhausen
Switzerland
Tel: +41 (0)79 951 19 53
kontakt@aqua-pura.ch
www.aqua-pura.ch


          Ortschaft: …XXXXXX……………

Informationen zur geplanten Anlage

	1.
	Aufstellungsort (privates oder staatliches Krankenhaus, private oder staatliche Schule, öffentlicher Bereich, andere)?

	
	Ort der Installation:
	Primarschule in XXXXXX

[image: ]

	
	Projektname:
	St Cathryn Primary School

	2.
	Gründe / Motivation (Krankheiten, Trübung von Wasser, andere), um ein Wasserreinigungssystem zu installieren?

	
	Gründe / Motivation: 
	
Kinder mit keimfreiem Trinkwasser versorgen. Das Wasser aus dem Fluss ist schlammig und trübe. Die Kinder sind häufig krank und können dann nicht zur Schule gehen.     


	3.
	Wasserbedarf? 

	
	Anzahl der täglich zu versorgenden Personen:
	600 Schüler und Dorfbewohner; total ca. 1’200 Personen

	
	Täglicher Bedarf Trinkwasser in Liter:
	6'000 l

	
	Täglicher Bedarf Brauchwasser in Liter:
	
Unterschiedlich. Ca.10'000 l; auch für wenige Ziegen und in der Trockenzeit die Gärten / Felder





	4. 
	Vorhandene Wasserbezugsstelle (Fluss, See, Bohrloch, Brunnen, öffentliche Wasserversorgung, Regenspeicher, andere)?

	
	Art der aktuellen Wasserbezugsstelle: 
	Fluss in ca. 500 m Entfernung.

	
	Täglich verfügbare Wassermenge – Regenzeit:
	unbegrenzt

	
	Täglich verfügbare Wassermenge – Trockenzeit:
	Während 3 Monaten wenig, aber immer ausreichend

	5.
	Wie erfolgt heute die Wasserverteilung (Piping und Entnahmestellen, Handskizze auf einer Seite, Fotos)? Siehe auch letzte Seite!

	
	Foto der aktuellen Wasserstelle ;
	[image: ]

Keine Infrastruktur vorhanden. Die Dorfbewohner holen das Wasser in Kanistern und offenen Behältern. 


	6 
	Belastung des Wassers mit Partikeln (Sand, Trübstoffe etc.)?

	
	Farbe des Wassers (evtl. Foto einer gefüllten Wasserflasche):
	[image: ]
Das Wasser ist trüb, besonders während der Regenzeit. 


	
	Art der Trübstoffe: 
	Sand, Schmutz von Tieren

	7. 
	Anorganische Verunreinigungen in vorhandenem Wasser wie Blei (Pb), Kupfer (Cu), Arsen (As) andere?

	
	Bekannte Verschmutzung 
	Nicht bekannt. Es gibt keine Bergwerke in der Umgebung. 

	8. 
	Mikrobielle Kontaminationen (Escherichia coli, Vibrio Cholera, Salmonellen, andere)?

	
	
Bekannte Bakterien und Viren:

	
Nicht bekannt. Die Bewohner des Dorfes, besonders die Kinder, leiden sehr häufig unter Durchfall. 





	9. 
	
Zugang zu einem Inkubator, um eine Wasseruntersuchung durchzuführen? (Krankenhaus, Arzt, andere)?


	
	Standort des Inkubators:
	
Krankenhaus in 50 km Entfernung (ca. 2 h mit einem Moped)


	10. 
	Aktuelle Verfügbarkeit von elektrischem Strom (öffentliche Versorgung, lokale Solaranlage, keine)?

	
	Art der Stromversorgung:
	Kein Strom verfügbar.

	
	Spannung in V:
	na

	
	Zuverlässigkeit / Häufigkeit von Unterbrüchen:
	
na


	11. 
	Verantwortliche Personen und Kontaktperson zum aqua pura Team (Telefonnummern / E-Mailadresse)?

	
	Projektleiter Installation:
	Mitglied unserer Organisation , Herr YYYY

	
	Verantwortlicher für den Betrieb vor Ort:
	Hausmeister der Schule, Mr. XXX

	12.
	Möglicher Beitrag / Einbeziehung der Begünstigten?

	
	
Während der Installation:

	
Montage der erforderlichen Rohrleitungen unter Mithilfe der Dorfbewohner


	
	Für die Wartung:
	
Überwachung der Anlagenleistung und Reinigung der Filter unter Anleitung des Hausmeisters


	13.
	Gibt es andere NGOs, die am Projekt für sauberes Wasser beteiligt sind?

	
	Name der NGO:
	Die NGO XYZ  

	
	Art der Beteiligung
	Spende einer Solaranlage für die Schule

	14.
	Möglicher Termin für die Installationsarbeiten ?

	
	Start der Installationsarbeiten:
	
Wenn möglich, Start im Januar 202X, wenn unser Mitarbeiter für 2 Monate in XXX sein wird. 


	
	Beginn der Nutzung:
	
Spätestens Mitte März 202X, bevor unser Mitarbeiter zurückfährt. 




	15.
	Werden weitere Installationsmaterialien für den Betrieb der Trinkwasseraufbereitungsanlage (Ventile, Rohre, Pumpen, Tank usw.) benötigt?

	
	Benötigte Materialien:
	-Ca. 500 m Rohrleitung vom Damm zur Schule, 
-4 Wasserhähne. 
-1 Wassertank – X (?) l.

	16.
	Offene Fragen von ihrer Seite, an aqua pura?

	
	Offene Fragen:
	
- Wie wird das Material nach XXXX transportiert? 
- Wie lange hält eine UVC Röhre? 
- Wie wird die Anlage gereinigt? 
- Findet eine Instruktion vor Ort statt? 




Unterschrift des Antragsstellers:
 


Anhang: 

	Zu 5.
	Wie erfolgt heute die Wasserverteilung (Piping und Entnahmestellen, Handskizze oder Plan auf einer Seite, Fotos)?



X m
Y m
ca. 500 m zum Fluss
ca. 20 m Höhendifferenz
Fluss
Gebäude 1
Gebäude 2
ca. XX m zu den nächsten Hütten des Dorfes
Sand
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